
Schwanengans
Anser cygnoides

LEBENSRAUM Uferregionen, Sümpfe, Moore, Seen

NAHRUNG Gras, Kräuter, Sämereien, Wurzeln

GEWICHT 2,8 - 3,5 kg

LEBENSERWARTUNG 15 - 20 Jahre

FORTPFLANZUNG 5 - 8 Eier pro Gelege, 28 - 30 Tage Brutzeit

BESONDERHEITEN
Auffällig ist der lange, vorderseits hellcremefarbene Hals, 
der auf  der Rückseite scharf abgegrenzt braun ist.

VERBREITUNGSGEBIET

Brut in Sibirien und Mongolei, 
Überwintern in China 

WAS DENN NUN: GANS ODER SCHWAN?
Sie ist eine große Art der Feldgans und wurde vermut-
lich schon vor 3.000 Jahren in China gehalten. Das Männ-
chen hat eine leichte Aufwülstung auf dem Schnabel. Der 
Ruf der Schwanengans ist ein weit klingendes, gedehntes 
und heiser wirkendes Trompeten. Es gibt eine freilebende  
Population in der Region Rhein-Neckar, die auf einst aus-
gebüchste Tiere, der domestizierten Form, der Höcker-
gans, zurückzuführen ist.

GEFÄHRDET


